
Suchergebnisse: Glockenstuhl

1651 – Ein neuer Glockenstuhl für die Johannes-Baptist-Dorfkirche

Haidhausen * Der Turm der Haidhauser Sankt-Johannes-Baptist-Kirche erhält einen neuen

Glockenstuhl für drei Glocken.

Juli 1685 – In den Südturm der Theatinerkirche werden vier Glocken aufgezogen

München-Kreuzviertel * Nachdem der Südturm der Theatinerkirche seine endgültige Höhe von

64,6 Meter erreicht hat, wird der Glockenstuhl eingebaut und vier Glocken aufgezogen. 

1759 – Repräsentative Neugestaltung der Georgskirche angestrebt

Bogenhausen * In der Beschreibung des Bauzustands der Georgskirche ist die Rede von einem

fast völlig verfaulten Dachstuhl und der Reparatur oder Neukonstruktion des Glockenstuhls.  

Doch der angestrebte Umbau steht unter einem völlig anderen Vorzeichen und bezweckt

hauptsächlich die repräsentative Neugestaltung des Inneren der Kirche und einen modernen

Turmabschluss. Der eigentliche Grund liegt in dem benachbarten Gut Neuberghausen, das Graf

August Joseph von Törring-Jettenbach kaufen und repräsentativ neu gestalten will.

10. April 1941 – Die Anna-Pfarrkirche verliert sechs Glocken an den Krieg

München-Lehel * Sechs der sieben Glocken der Anna-Basilika werden für kriegswichtiges

Rüstungsmaterial eingeschmolzen. Am Gründonnerstag des Jahres 1941 werden sie

abtransportiert.   Die beiden größten Glocken - Sankt-Anna und Sankt Joachim - können

aufgrund ihres Umfanges nicht abgeseilt werden und werden deshalb im Glockenstuhl

zertrümmert. Während dieser Prozedur hallen die schaurigsten Töne durch das Lehel. 

1997 – Der Dachreiterturm auf der Heilig-Kreuz-Kirche wird neu hochgezogen

München-Obergiesing * Der kleine Dachreiterturm auf der Heilig-Kreuz-Kirche wird neu

hochgezogen. Er beherbergt eine Bronzeglocke, die in einem Stahlglockenstuhl aufgehängt ist.
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